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#ST# Schreiben

tes schweiz . B u n d e s r a t h e s an den schweizer i -
schen i n t e r i m i s t i s c h e n G e s c h ä f t s t r ä g e r in
W i e n , b e t r e f f e n d E i n s t e l l u n g d e s o f f i -
ziellen Geschäf tsverkehrs mit denk .k .ös te r -
reichischen Behörden.

(Vom 23. Mai 1853.)

Die k. k. österreichische Gesandtschaft in der Schweiz
hat uns unterm 21. dieß auf die diesseitige Note vom
4. l. M. diejenige „Rükantwort gegeben, wovon wir
Ihnen im Anschlüsse eine Abschrift beizufügen nicht un-
terlassen wollen, aus deren Schluß Sie entnehmen wer-
den, daß die erwähnte Gefandtschaft die Weisung erhal-
ten hat, einsweilen Bern zu verlassen und sich nach
Wien zu begeben, da von einer Fortsezung auf dem
Wege der ...Diskussion ein ersprießliches Resultat in den
obwaltenden Umständen nicht zu erwarten sei.

Indem wir Ihnen hicöon, unter Bezugnahme auf
unsere vorläufige telegraphische Depesche vom heutigen
Tage, Kenntniß geben, sehen wir uns veranlaßt , die
Ihnen ertheilte -.BoHmacht als interimistischer Geschäfts-
träger ter schweiz. Eidgenossenschaft bei der f. f. öster-
Teichischen Staatsregierung anmit ziirüfzujiehen und Ihnen
somit die Weisung zu ertheilen, auch Ihrerseits den offi-
ziellen ©eschäftsverfehr mit den k. l. Behörden einzit-
itellen und hieöon dem kais. Ministerium auf geeignete
Weise Anzeige §u machen.

D« indessen der Herr Graf Karnickj die Kanzlei seiner
©esandtfchaft in Bern jurükläjj t , um feine Störung in
den Paßangeleflenhetten zu verursachen, so erachten wir
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îs im Interesse unserer Mitbürger ebenfalls fur nnn*
läßlich, daß auch Sie Ihre Kanzlei zum nämlichen Zwefe
!>.elassen »nd dieselbe anweisen, als solche, vorkommende
Segitimationsschristen wie bisanhin zu behandeln, sie,
wenn auch nicht in offizieller Stellung, p überwachrn
und vorkommenden galls mit Ihren Weisungen p un#
terstüzen.

Uebrigens benuzen wir diesen Anlaß, Sie «nfeïet
vollkommenen Hochachtung zu versichern.

Im Namen des schweiz. Bundesrathes,
Der - . .Bundespräf idet t i .

Naeff.

Der Stellvertreter des Kanzlers btv
Eidgenossenschaft :

J. Kern-Germann.

#ST# Aus den Verhandlungen tos Schweizerischen
Bundesrathes.

(Vom 27. Mai 1853.)

Der Bundesrath hat das neulich kreirte Postüiüreai...
in der Gemeinde Hirze l an die S ih lb rüke verlegt

Bundesblatt. Iahrg. V. Bd. .II
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